
Mittwoch 11. Mai 2016, 16 Uhr
Abschied vom Stückgut
mpz (Ulrike Gay, Gerd Müller) + Hafenkollegen von Schuppen 
80 1993 / Farbe

Nachdem die HHLA eine Stückgut-Umschlagsan-
lage nach der anderen gechlossen hat, soll nun 
die letzte An-
lage, Schup-
pen 80 auf-
gegeben wer-
den. Die Be-
legschaft 
wehrt sich. 
Sie schätzen 
ihre Arbeit 
und wollen 
nicht ‚in die 
Schachteln’, 
wollen nicht in den industrialisierten Containerum-
schlag. Der Film begleitet ihre Arbeit, die Ver-
suche der Gegenwehr, zeigt ihre Beweggründe.

Mittwoch 25. Mai 2016, 16 Uhr
So kommt ihr an uns nicht vorbei...
4 Tage Streik im Hamburger Hafen
mpz (Christian Ottemeier, Gerhard Brockmann, Jürgen Kinter, 
Ulrike Gay) + Hafenkollegen Februar 1978 / Musik: Wolf Bier-
mann / 65 Min. /  s/w 

Nachdem die Hafenarbeiter viele Jahre lang recht 
niedrige Lohnabschlüsse durch Mehrarbeit aus-
geglichen ha-
ben, kommt 
es zu einer 
Forderung 
von 9,5%.
Die Unter-
nehmer leh-
nen ab. Die 
ÖTV will ihre 
Verhand-
lungsmacht 
unterstrei-
chen und ruft 
zur Urabstimmung auf. 97,12% stimmen für Streik, 
der dann auch ausgerufen wird. ÖTV und Unter-
nehmer einigen sich auf 7%, allerdings nicht für 
die gesamte Laufzeit. Doch das wird bemerkt 
und abgelehnt. Es muss nachverhandelt und 
nachgebessert werden.
Wir begleiten den Streik aus Sicht der Kollegen. 

Strukturwandel + Arbeitskämpfe im Hafen
Filmreihe und Gespräch mit Zeitzeugen
im Hafenmuseum
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Mittwoch 8. Juni 2016, 16 Uhr
Das war ‘ne gute Übung !
9 Tage Betriebsbesetzung bei HDW
mpz 1983 (Axel Becker, Gerhard Brockmann, Ulrike Gay, Gerd 
Müller) + Ingrid Molnar / 90 Min. / s/w

1983 erreicht das Werftensterben einen Höhe-
punkt. Als eine der letzten Werften soll der Schiff-
bau im Werk
HDW-Ross 
geschlossen
und 1354 Be-
schäftigte ent-
lassen wer-
den. Als letz-
ten Ausweg 
besetzen die 
Kolleginnen 
und Kollegen 
die Werft. 
9 Tage lang. Dann müssen sie aufgeben. Es 
bleibt bei den Entlassungen. Doch die Erfahrung 
von Geschlossenheit und Solidarität bleibt. Fazit: 
‚Das war ‘ne gute Übung’

Veranstaltungsort: 
Hafenmuseum Hamburg, Kopfbau des Schup-
pens 50A, Australiastraße, 20457 Hamburg
Anfahrt: 
Mit Bahn und Bus: S-Bahn bis Bahnhof Veddel 
– Ballin-Stadt. Ausgang Nord (Hafen). Durchgang 
in den Freihafen, Bushaltestelle Veddel West. 
Von dort: Bus Linie 256 zur Australiastraße / 
Hafenmuseum oder Fußweg zum Veddeler 
Damm über Niederfelder Brücke ca. 1 km
Mit dem Fahrrad: durch den alten Elbtunnel, 
dann ca. 4km

Karten: jeweils 10 €    
Vorverkauf: Hafenmuseum und mpz
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